
Das muss drin sein:  
Arbeit ist mehr wert! 
Betriebsrätekonferenz 
Bürgerzentrum Ehrenfeld, Köln  
12. Mai 2015

Für die Konferenz ist Freistellung  nach  
§37 Abs. 7 BetrVG (Gz: II B 24 – 4413  
S – 1/15), sowie nach §46 Abs. 7 BPersVG  
(Az: FBF-3552/2015-84) zu gewähren.

Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Weitere Informationen unter 
www.linksfraktion.de



PROGRAMM

11 Uhr Begrüßung  
Matthias W. Birkwald, MdB, Sprecher für Renten­
politik

11.15 Uhr Grußwort  
Andreas Kossiski, DGB-Regionsvorsitzender Köln/
Bonn 

Block I 
11.30 Uhr Podiumsdiskussion  
Welche Gesetze braucht gute Arbeit? 

Gewerkschaftliche Kämpfe und gesetzliche An­
forderungen für gute, tariflich geschützte Arbeit  
Uli Dettmann, Stellv. Landesbezirksleiter ver.di NRW;  
Sabine Zimmermann, Stellv. Fraktionsvorsitzende;  
Antonia Kühn, Leiterin der Abteilung Hochschule, 
Wissenschaft und Forschung des DGB Bezirk NRW

Moderation Nils Böhlke, AG Betrieb & Gewerkschaft

anschließend Diskussion

13.00 – 13. 45 Uhr Mittagspause

Block II 
13.45 Uhr Stehtisch-Gespräche  
Auswirkungen der aktuellen Gesetzgebung  
auf betriebliche Auseinandersetzungen

Ein Handelsriese unterläuft den Branchentarif­
vertrag  
Tim Schmidt, Betriebsratsvorsitzender Amazon Rhein­
berg

Das muss drin sein:  
Arbeit ist mehr wert! 
Betriebsrätekonferenz 
BÜZE, Bürgerzentrum Ehrenfeld,  
Venloer Straße 429, 50825 Köln 
12. Mai 2015, 11 – 17 Uhr 

»Prekäre Arbeit« hat viele Gesichter: Leiharbeit,  
Niedrigstlöhne in Werkverträgen, erzwungene Teilzeit 
und Minijobs ohne soziale Sicherung. Ältere Beschäf-
tigte haben kaum Chancen auf auskömmliche Jobs. 
Die Schattenseiten des sogenannten Beschäftigungs-
wunders treffen aber auch qualifizierte Jüngere: 
Sachgrundlose Befristungen, erzwungene Solo-
Selbständigkeit und die Zumutung ständiger Ver-
fügbarkeit versperren den Zugang zu einer sicheren 
Lebensplanung. Gleichzeitig werden Betriebsräte 
vielfach von Unternehmensleitungen attackiert,  
internationale Konzerne unterlaufen hiesige Tarife.

Während tariflich geschützte industrielle Arbeits
plätze abgebaut werden, brauchen die Nachwuchs-
wissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaft-
ler an den Hochschulen Tarifverträge und sichere 
Zukunftsperspektiven. In den Sozial- und Erziehungs
diensten kämpfen die überwiegend weiblichen 
Beschäftigten für angemessene Einkommen und  
die überfällige gesellschaftliche Anerkennung.

Wie hängen diese Kämpfe zusammen? Welche Anfor-
derungen ergeben sich an die Politik der LINKEN im 
Bundestag? Das möchten wir mit Euch diskutieren.

Tarif-Tricks gegen den Mindestlohn und  
Betriebsräte-Bashing in der Systemgastronomie 
Manfred Sträter & Zayde Torun, NGG Dortmund

Zeitungszusteller ohne Mindestlohn und Kämpfe  
um gute Arbeit in der Medienwirtschaft  
Stephan Otten, verdi-Sekretär FB Medien Köln

Argumente und Aktionen für den Erhalt  
industrieller Arbeitsplätze  
Wolfgang Rasten, 2. Bevollmächtigter IG Metall Köln-
Leverkusen

Moderation Matthias W. Birkwald & Büroteam

anschließend Diskussion

Block III
15 Uhr Vortrag & Diskussion 
Das muss drin sein – Linke Alternativen  
für gute Arbeit in einem guten Leben  
Bernd Riexinger, Vorsitzender der Partei DIE LINKE 

Einleitung und Moderation  
Kathrin Vogler, MdB, Sprecherin für Arzneimittelpoti­
tik und Patientenrechte

anschließend Diskussion

16.30 Uhr Schlusswort 
Andrej Hunko, MdB

17 Uhr Ende


